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U nsere Reg.-Nr. : 0001 49-22/rassm/rawos
(bitte stets angeben)

Deutsche Lichtmiete;
Drohbrief NOVALUMEN vom 10.'11.2023;
Stellung nahme u nd Vertretungsangebot

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir nehmen Bezug auf das Schreiben, das die NOVALUMEN GmbH

unter dem Datum 10.11.2023 an eine Vielzahl von Lichtmiete-Direk-

tinvestoren gerichtet hat, auch an Kunden lhres Hauses. ln diesem

Schreiben wird unter Setzung eines Ultimatums (!) auf den

15.11.2023 (!) die Aufgabe des Eigentums an den im Lager befind-

lichen Leuchten gefordert, widrigenfalls angeblich eine Lagergebühr

in Höhe von 1,- EUR pro Leuchte und Tag berechnet werden würde,

und das noch rückwirkend ab dem 01.09.2022.

Dieses Schreiben versucht auf die Anleger unberechtigten massi-

ven Druck auszuüben und wirkt, als wolle man mit allen Mitteln die

Anleger zwingen, ihr Eigentum aufzugeben, um diesen vermeintli-

chen Zahlungsverpflichtungen zu entgehen. ln iedem'Fall bedarf

das Schreiben in vierfacher Hinsicht der Richtiqstellunq:
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1.) Für die Berechnung einer Lagergebühr in Höhe von 1,- EUR pro Leuchte und Tag fehlt

es an ieder rechtlichen Grundlage. NOVALUMEN könnte allenfalls auf Grundlage der

SS 994, 995 BGB Erstattung der wirklich erforderlichen Aufwendungen fordern, und

auch dies nur mit konkretem Nachweis. Wir gehen davon aus, dass realistisch berech-

nete Lagerkosten bei allenfalls 0,10 EUR bis 0,15 EUR pro Monat liegen dürften, also

bei einem Bruchteil des Betrages, den NOVALUMEN fordern will. Anders gesagt: Die

Forderungen in Höhe von 1,- EUR pro Leuchte und Tag, die NOVALUMEN in den

Raum stellt, sind unter keinen Umständen rechtlich durchsetzbar.

2.) Es besteht keine Veranlassunq. eine Aufqabe des Eiqentums an den Leuchten zu er-

klären. Der verzögerteZertifizierungsprozess, der im Übrigen von lnsolvenzverwalter

Weiß und der NOVALUMEN GmbH selbst ganz wesentlich zu verantworten sein dürfte,

da diese zuletztfür die Lampen verantwortlich waren, macht die Leuchten nach unserer

Kenntnis nicht wertlos. Auch vor den ggf. gegen Nachweis durchsetzbaren Lagerge-

bühren in Höhe von allenfalls 0,10 EUR bis 0,15 EUR pro Monat muss niemand Angst

haben, diese liefern keinen Anlass, auf werthaltiges Eigentum zu verzichten.

3.) Die Lagerkosten können ohnehin nur für die Lampen anfallen, die auch tatsächlich in

lhrem Eigentum stehen und sich im Lager von NOVALUMEN befinden. Dies dürfte nur

einen Teil der Lampen betreffen, da ein Großteil vermietet sein dürfte. Warum teilt

lhnen NOVALUMEN nicht mit, welche Lampen überhaupt betroffen wären? Den Nach-

weis muss NOVALUMEN führen und nicht Sie! Diese Pflicht gilt es einzufordern.

4.) Außerdem ist NOVALUMEN in der Pflicht, über die Mieteinnahmen abzurechnen, die

mit Leuchten erzielt worden sind, die Direktinvestoren gehören. Diese Mieteinnahmen

stehen nicht NOVALUMEN zu, sondern den jeweiligen Eigentümern der Leuchten.

Auch dieser Pflicht kommt NOVALUMEN nicht nach; im Gegenteil werden die Mietei-

nahmen laufend im Wege von überzogenen Beratungsrechnungen aus dem Unterneh-

men herausgesaugt. (Nachrichtlich: Hierzu bereiten wir gerade eine Reihe von Klagen

vor, die in den nächsten Tagen eingereicht werden).

lhre Kunden können sich gegenüber der NOVALUMEN GmbH schriftlich melden und die ge-

nannten vier Punkte selbst geltend machen. Alternativ bieten wir an, lhre Kunden anwaltlich

qeqenüber der NOVALUMEN zu vertreten. Dabeiwürde es zunächst nur um die außergericht-

liche Vertretung gehen. Um die Kosten niedrig zu halten und lhren Kunden eine verlässliche

Kalkulationsbasis zu bieten, würden wir die Kosten der außerserichtlichen Vertretunq pauschal

wie folgt bemessen:
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2 o/o des Vertragswertes des betreffenden Kunden zuzüglich Mehrwertsteuer,

bei Vertragswerten ab 50.000 EURO aufwärts 1,5 o/o des Vertragswertes des betref-

fenden Kunden zuzüglich Mehrwertsteuer.

Kunden, die hieran lnteresse haben, bitten wir, sich direkt an uns zu wenden und uns mitzu-

teilen, dass der Kontakt über lhr Haus zustande gekommen ist.

Unabhänoio von allem Vorstehenden noch eine abschließende Bemerkunq: Falls lhre Kunden

in Enruägung ziehen, die Kaufangebote der Light Now AG anzunehmen, dann ist jetzt ein guter

Zeitpunkt, dies zu tun. Die Kaufangebote der Light Now AG könnten eine Alternative für dieje-

nigen Anleger sein, die sich mit der derzeitigen venrvorrenen Situation nicht weiter auseinan-

dersetzen wollen. Besser als eine Aufgabe des Eigentums ist dies unseres Erachtens in jedem

Fall.

Mit freundlichen Grüßen

14-
Dr. Wolfgang Schirp
Rechtsanwalt
Fachanwalt f. Bank- u. Kapitalmarktrecht
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